
Bebauungsplan Nr. 008

»Kraftwerk«

1. Innerhalb der Straßenverkehrsfläche sind mindestens 8 standortheimische Laubbäume wie Stieleiche, Bergahorn,
Spitzahorn, Feldahorn, Esche oder Eberesche in der Qualität _3 x v., STU 12 -14 cm, zu pflanzen, dauerhaft zu
unterhalten und bei Abgang gleichartig zu ersetzen.

2. Gern. §9 Abs.1 Nr.24 BauGB gilt folgendes:

a) Bodenbewegungen innerhalb des Plangeltungsbereichs des Bebauungsplans sind fachgutachtlich zu begleiten.

b) Anfallender verunreinigter Boden ist in den dafür vorhergesehenen Einrichtungen oder Anlagen zu entsorgen.

c) Auf den gekennzeichneten Altlastflächen ist außerhalb von zu versiegelnden oder zu überbaubaren Flächen eine
Bodendeckschicht mit einer Schichtdicke � 30cm aufzubringen.

HINWEISE 

• Der gesamte Planbereich liegt im Sanierungsgebiet »llseder Hütte/ Schacht Emilie«.

• Innerhalb des Planbereichs ist aufgrund alten Fundamenten, Verfüllungen von Leitungschächten, Kellern u. ä. mit
Gründungserschwernissen zu rechnen.

• Der Planbereich ist Teil des ehemaligen Betriebsgelände der llseder Hütte, für das mit Datum 31.10.2002 vom
Staatlichen Gerwerbeaufsichtsamt ein Sanierungsplan für verbindlich erklärt wurde. Der Sanierungsplan und die in
der Verbindlichkeitserklärung genannten Ergänzungen und Änderungen sind zu beachten.

Achtung, 
Flächenschwund! 
Unternehmen Sie 
doch was ... 








